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DereinheiMchung des Stistungswefens in Wien
In Wien gab es bisher zahlreiche kleine Vereine,

Organisationen und Verbände, die Stiftungen und
Fonds für wohltätige Zwecke verwalteten . Ta mit den
meist kleinen Vermögenswerten der Stiftungszweck ge¬
wöhnlich nur teilweise erreicht werden konnte, wurden
nach dem Umbruch die meisten dieser kleinen Stiftungen
aufgelöst und in neue große Sammelstiftungen zusam¬
mengefaßt, wodurch das Stiftungswesen in Wien nicht
nur vereinheitlicht, sondern auch in eine straffere Ver¬
waltung genommen werden konnte. Ties wird in Hin¬
kunft einen bedeutend wirkungsvolleren Einsatz der
Stiftungsmittel ermöglichen.

Tie früher außerordentlich zersplitterten Stiftungs¬
vermögen werden nun zum Teil durch die Stadt Wien,
zum Teil durch große Körperschaftenöffentlichen Rechtes,
wie zum Beispiel die Deutsche Arbeitsfront , das Reichs¬
studentenwerk, den RdB usw., verwaltet und die Er¬
trägnisse dem Stiftungszweck zugeführt.

Tie von der Stadtverwaltung übernommenen
Stiftungen sind in erster Linie für die zusätzliche Für¬
sorge bestimmt. So wurde beispielsweise die selbständig
verbliebene „Leopold Ritter von Rosenstein'sche Armen¬
stiftung zu Hernals " unter der neuen Bezeichnung„Ver¬
einigte Wiener Armen-Geldstiftung" mit 34 kleinen
Stiftungen zusammcngelegt, so daß das Stiftungsver¬
mögen auf rund 1.8 Millionen Reichsmark anwuchs.
Das Erträgnis dieser Stiftung wird für dauernde
Unterstützungsleistungen und im Einvernehmen mit der
NSV für die zusätzliche Fürsorge Verwendung finden.

In gleicher Weise wurden der „Allgemeinen Wiener
Mittelschulstipendienstiftung", die früher „Vereinigte
Stiftung für Unterrichtszwecke" hieß, 10 kleinere Sti¬

pendien-, Erziehungs- und Schulstiftungen eingegliedert.
Es ist beabsichtigt, die Erträgnisse dieser Sammelstiftung
vor allem für die Hauptabteilung Jugendpflege und
Sport zur Verfügung zu stellen.

Die Stadt Wien verwaltet nach der Neuordnung
des Wiener Stiftungswesens außerdem noch eine Reihe
von Stiftungen unter Beibehaltung der bisherigen Be¬
zeichnungen. Es sind dies die Stiftung „Fürst Emanuel
Collalto'sche Wohlsahrtsanstalten ", die „Patruban 'sche
Herminen-Stiftung ", die „Julius und Therese Hönig'sche
Stiftung " und die „Max und Marie Mcnger 'sche Stif¬
tung". Die gemeinnützige Stiftung „Gewerbeförderungs¬
institut der Stadt Wien", die durch die Stadt Wien ins
Leben gerufen wurde, verblieb ebenfalls in städtischer
Verwaltung.

Die umfangreichen Arbeiten, die diese Neuordnung
erforderte, sind nun nahezu abgeschlossen. Es . ist vor
allem dafür Sorge getragen worden, daß der Einsatz der
Stiftungserträgnisse nach nationalsozialistischen Gesichts¬
punkten erfolgt. So werden die Erträgnisse der „Patru-
ban'schen Herminen-Stiftung " künftig der Berufsaus¬
bildung verkrüppelter Mädchen dienen, die Erträgnisse
der „Julius und Therese Hönig'schen Stiftung " und der
Stiftung „Fürst Emanuel Collalto'sche Wohlfahrrs-
anstalten" werden zur Auszahlung der bereits ver¬
liehenen Stiftplätze und zur Dotierung der „Vereinigten
Wiener Armen-Geldstiftung" verwendet werden. Tie
Erträgnisse der „Max und Marie Menger 'schen Stif¬
tung" werden zur einen Hälfte dem Studentenwerk
Wien, zur anderen im Einvernehmen mit der Abteilung
VII/1 (Jugendpflege) für Zwecke der HI und des BdM
eingesetzt werden. -



2 Nachrichtenblatt der Stadt Wien Nr. 6

Dathauschronik
Im Festsaal des Wiener Rathauses fand am 1. Fe-

bruar 1940 die Vereüdigung  von etwa 1700 städti¬
schen Gefolgschaftsmitgliedernstatt, darunter zum ersten
Mal einer Anzahl von Schaffnerinnen der städtischen
Straßenbahnen . Der Leiter des Personalamtes Re¬
gierungsrat Tr . Karl Heinz Drünkler  wies in
seiner Ansprache auf die Pflichten und Rechte der städti¬
schen Beamten und Angestellten hin, die sich aus dem
besonderen Treueverhältnis gegenüber denr Führer und
dem Volk, aber auch aus der Notwendigkeit ihrer wäh¬
rend des Krieges erhöhten Einsatzbereitschaft ergeben.

-i-

Tas Archiv der Stadt Wien hat seiner Samm¬
lung von Zeitdokumcnten mit besonderem Stolz einen
W e i h n a cht s g r u ß eingereiht, den die erste Feld¬
kompagnie unseres Wiener Hausregimentes dem Bür¬
germeister und den Wienern anläßlich der Kriegsweih¬
nacht 1939 übermittelte . Ter Festtagsgruß, der die Un¬
terschriften der ganzen Kompagnie vom Kompagniechef
bis zum Infanteristen enthält , wird wohl einst als Zeug¬
nis einer großen Zeit gewertet werden.

*

Im Rahmen der Kulturarbeit der Wiener Stadt¬
verwaltung wurde schon bisher auch das Gebiet der
wissenschaftlichen Erforschung und Auswertung des
musikalischen Quellen Materials  auf
Wiener Boden sorgfältig gepflegt. Zur Intensivierung
und Vereinheitlichung dieser Arbeiten wurden nun die
einzelnen Sachgebiete zusammengefaßt und im Rahmen
des Kulturamtes der Stadt Wien zu einem Sonder¬
referat  vereinigt . Tie Leitung dieses Referates , in
dem in Hinkunft alle dieses Gebiet betreffenden Fragen
erledigt werden, wurde dem bisherigen Sachbearbeiter
der Wiener Stadtbibliothek, Univ.-Prof . Tr . Alfred
Q r e l, übertragen . ^

Durch Zufall wurden in Wien die S t i chv o r-
lagen der 4. und 6. Bruckner - Symphonie
mit handschriftlichen Bemerkungen Bruckners aufge¬
funden. Sie wurden durch Vermittlung des Vorstehers
der Wiener akademischen Mozart -Gemeinde, Professors
Heinrich T a m i s ch, durch Stadtbeigeordneten Ing.
Blaschke  in die Verwahrung der Stadt Wien über¬
nommen, um sie im Dienst der Musikwissenschaft zu
verwerten. Wegen der großen Bedeutung des Fundes,
der einen vielleicht sogar entscheidenden Beitrag zur
Feststellung der authentischen Fassung der Bruckner-
Symphonien zu liefern vermag, wurde die wissenschaft¬
liche Prüfung der beiden Partituren sofort eingeleitet.

*

Die Städtischen Sammlungen  erhielten
kürzlich als Widmung das Bronzestandbild eines Fiakers
aus der Hand Josef Engelharts,  eines Mitbegrün¬
ders der Wiener Secession. Mit dergleichen liebevollen
Sorgfalt und Vertiefung, mit der der Meister mit sei¬
nem Pinsel Wiener Volkstypen behandelt, hat er auch
dieses Standbild ausgearbcitet , das einen Fiaker zeigt,
der zur Fahrt auf seinem „Zeugl" einlädt.

*

Die vom Knlturamt  der Stadt Wien in den
Räumen des ehemaligen Cafö „Herrenhof" in der Her¬
rengasse eingerichtete Fas nachtsschau „Volks¬
tum — Braucht»  m" hat in den letzten Tagen eine
Neugestaltung erfahren, an der die NS -Gemeinschaft
„Kraft durch Freude", das Museum für Volkskunde, das
Historische Museum der Stadt Wien und der Gewerbe¬

förderungsdienst des Ministeriums für Wirtschaft und
Arbeit mitgewirkt haben. Aus dem Bereich des Brauch¬
tums und der Überlieferung werden nunmehr mit dem
Fasching und seiner Gestaltung in Vergangenheit und
Gegenwart zusammenhängendeGegenstände gezeigt. Die
neue Schau zeigt auch, wie in anderen Gebieten des
Reiches Volksfeste gefeiert werden. -

Zugunsten des Kriegs-Winterhilfswerkes trat der
Sängerkreis Wien  am 30. Jänner 1940 im
Rahmen einer Feier der NS -Gemei„schäft„Kraft durch
Freude" im großen Saal des Konzerthauses zu eindrucks¬
vollen Darbietungen an, die in sinniger Weise auf die
Bedeutung des 30. Jänner Bezug nahmen. Vor dem
von allen Anwesendes gesungenen Gemeinschaftschor
„Deutschland, heiliges Wort" kam der Beigeordnete der
Stadt Wien Ing . Hanns Blaschke  auf die Bedeutung
zu sprechen, die der deutschen Sängerschaft mit der
Turnerschaft und Studentenschaft in dem mehr als ein
Jahrhundert währenden Kampf um Großdeutschland
zukam. 2

In der letzten Mitgliederversammlung des Wie¬
ner Trabrenn - Vereines  am 29. Jänner 1940
teilte der Vorsitzende Landstallmeister Dr . Wcttengl mit,
daß der Beigeordnete der Stadt Wien DA-Brigade-
führer Thomas Kozich  den Ehrenvorsitz über den Wie-

.ner Trabrenn -Berein übernommen habe.
*

Die Wiener Frühjahrsmesse  1940 wird
in der Zeit vom 10. bis 16. (Technische Blesse bis 17.)
März in erweitertem Umfang abgehalten werden.
Ter starke Aufschwung der Messe, der durch den Krieg
nicht behindert wurde, kommt auch im Bau einer
neuen Ausstellungshalle  auf dem Gelände
der Technischen Messe im Prater zum Ansdruck. Diese
neue Halle, mit deren Fertigstellung für Ende Februar
gerechnet wird, umfaßt 3000 Quadratmeter Belagraum.
Sie ist 24 Meter breit und 134 Meter lang und besteht
aus einer Holzkonstruktion von 24 Bogenbindern.
Äußerlich ist allerdings kein Bogcndach zu sehen, viel¬
mehr fügt sich die Halle mit einem normalen Satteldach
dem Gesamtbild -der Ausstellungshallen harmonisch ein.
Als „Nordhalle"  wird sie ein Gegenstück zu der
repräsentativen "Südhalle bilden. Insgesamt gewann
die Wiener Messe nach der Wiedervereinigung der Ost¬
mark mit dein Reich durch den Bau von 10 Hallen un¬
gefähr 30.000 Quadratmeter gedeckter Belagfläche.

Entsprechend einer im Altreich seit Jahren bestehen¬
den Einrichtung, die durch die tätige Mitarbeit aller
Volksgenossenausgezeichnete Erfolge aufweist, erfolgt
nun vom 5. Februar 1940 an auch im Gau Wien eine
Erfassung allen in den einzelnen Haushaltungen anfallen¬
den Knochen.  An die Wiener Hausfrauen , die stets in
jeder Hinsicht volles Verständnis für alle Erfordernisse
des Vierjahresplanes zeigten, richtet sich auch heute die
Aufforderung, sich in den Dienst der Allgemeinheit zu
stellen. Sie sind es, die die Knochen sammeln und ihren
Kindern jeden Montag in die Schule mitgeben sollen.
Die Lehrerschaft Wiens hat nicht nur die Belehrung der
Jugend , sondern mich die Entgegennahme der Knochen
und ihre Aufnahme in die dazu bestimmten Sammel¬
gefäße übernommen.

Die Wiener Feuerschutzpolizei  wurde im
Dezember 1939 insgesamt 370mal alarmiert und in
sonstigen 51 Fällen zu Arbeitsleistungen herangezogen.
Es ist bedauerlich, daß auch diesmal wieder die Feuer¬
wehr 34mal auf blinden Lärm und Irreführungen hin
vergeblich ausfahren mußte.
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Die Zahl der  Straßenbahnunfälle durch
Auf- und Abspringen beträgt im vergangenen ersten
Monat des heurigen Wahres 119, also um 10 weniger als
im Dezember 1939. Das Jahr 1940 fängt immerhin mit
einem kleinen Rückgang dieser bei einigem guten Willen
vermeidbaren Unfälle an.

Buchbesprechung

Die Dynastie Strauß . Von Alexander Witeschnik. Reihe
Südost Nr . 20, Adolf-Lnser-Verlag, Wien-Leipzig.

Das Büchlein ist nicht eine trockene Biographie des Wiener
Walzertrifoliums, es ist vielmehr eine tiefschürfende Reminiszenz
über die Wiener Walzerseele. Der Walzer gehört nun einmal
zum Wesen dieser Donaustadt, er ist aus der Wiener Landschaft
geboren, Wiener Atmosphäre gab ihm die Beschwingtheit. Von
der Wiener Landschaft her schildert deshalb Alexander Witeschnik
treffend die Eigenarten der Walzerfamilie, schildert er das Rast¬
lose und den Ehrgeiz des leidenschaftlichen Strautz-Vater . Aus
der Wiener Atmosphäre heraus begreift er den Walzerkönig
Johann Strauß - Sohn, den stillen und sonderbaren Josef
und den unkomplizierten jüngsten der Brüder, Eduard. Es ist
klar, daß die Würdigung des Komponisten des Donauwalzers
den breitesten Raum der Ausführungen einnimmt, denn Johann

Strauß -Sohn war zweifellos der größte und genialste der Fa¬
milie. Aber wenn man das Büchlein aus der Hand legt, so steht
doch nicht mehr das Werk des einzelnen, sondern das der
Dynastie Strauß vor uns . Das Bändchen verdient ebenso bei
den Freunden der Stadt als auch bei den Wienern selbst eine
liebevolle Aufnahme.

Eine kleine Berichtigung darf hier eingefügt werden. Auf
Seite 35 wird davon gesprochen, daß der Wiener Magistrat die
von Josef Strauß erfundene Straßenreinigungsmaschine er¬
worben habe. Dies ist unrichtig. Aus dem Departementbuchdes
Wiener Magistrates von 1853, bzw. 1854 geht hervor, daß die
Maschine wohl zur Begutachtung eingereicht, aber als unpraktisch
erklärt und deshalb abgelehnt wurde. Wörtlich heißt es dort
unter der Zahl 58023/1854: „Straßen -Reimgungs-Maschine hes
Strauß Josef und Berndörfer Daniel wird als unpraktisch er-
klärt und deren Einführung abgelehnt." Hugo Höker.

Schimek/Eigl: Das Beamten- und Besoldungsrecht in
der Ostmark. 1. Nachtrag nach dem Stand vom
31. 12. 1939 . 12 Seiten . Boorberg Verlag Stuttgart.

Zu dem umfassenden Nachschlagewerk über die gesetzlichen
und ministeriellen Bestimmungen des Beamten- und Besol-
dungsrechtes von Ministerialrat Schimek ist jetzt ein Nachtrag
erschienen, der in der Form eines Fundstellenverzeichnisses mit
'Hinweis auf die zu ergänzenden Seiten des Hauptbandes eine
wertvolle Erweiterung des Werkes darstellt. Die seit Erscheinen
des Buches herausgebenenMinisterialerlässe sind lückenlos auf-
gesührt. ObermaZistratsrut Or. Osnnervitr

Mmtliche Machrichten

Das Haupternährungsamt teilt mit:
Einführung eines Einkaufspasses

(Anordnung Nr . 8 28 des Haupternährungsamtes Wien,
Abteilung 8)

Auf Grund der Verordnung über die öffentliche Bewirt¬
schaftung voir landwirtschaftlichen Erzeugnissenvom '27. August
1939, RGBl . 1 S . 1521, wird angeordnet:

I. Zur Erleichterung des Einkaufes einzelner Lebens¬
mittel sowie zur Sicherstellungeiner gleichmäßigen Verteilung
wird ein Einkaufspaß eingeführt.

II . Der Einkaufspaß dient als Grundlage für die Ein¬
tragung der Verbraucher in die Kundenlisten für bestimmte Le¬
bensmittel und als Legitimation für den Einkauf. Für welche
Lebensmittel auf Grund des Einkaufspasses Kundenlisten an¬
zulegen sind, wird von Fall zu Fall bekannntgegcben.

III . Den Eiitkausspaß erhält jeder selbständige Haushalt.
Als Haushalt im Sinne dieser Anordnung gelten auch Unter¬
mieter, soweit sie nicht im Haushalt des Hauptmieters ver¬
pflegt werden.

Der Einkaufspatz ist nicht übertragbar.
IV. In den Einkausspatz ist der Personenstanddes Haus¬

haltes einzutragen. In die mit den Reichskarten für die Karten¬
periode vom 20. November bis 17. Dezember ausgegebenen Ein-
kaufspässe erfolgt die Eintragung des Personenstandes des
Haushaltes durch den Haushaltungsvorstand. Tie Richtigkeit der
eingesetzten Personenzahl wird durch Abgabe der am 19. No¬
vember 1939 abgelaufenen Nährmittelkartenbeini Verteiler über-
Prüft.

In die Einkausspässe, die nach diesem Zeitpunkt ausge¬
geben werden, trägt die zuständige Kartenstelle den Personen¬
stand ein.

V. Veränderungen im Personenstand des Haushalts hat
der Haushaltungsvorstand der zuständigen Kartenstelle zu mel¬
den. Die Kartenstelle hat die Veränderung im Einkaufspaß durch-
zuführen und zu bestätigen.

Veränderungen von nicht länger als vierwöchiger Dauer
sind nicht meldepflichtigund daher für die Kartenstellen kein
Anlaß zur Richtigstellung.

Einrückung zur Wehrmacht, zur ^ -Versügungstruppe oder
zum Arbeitsdienstgelten von vornherein als längere Abwesen¬
heit. In solchen Fällen ist bei der Abmeldung und Abgabe
der Reichskarten gleichzeitig der Einkaufspaß der Kartenstelle
zur Berichtigung vorzulegen.

Bei Abgängen in Spitäler und in anderen Fällen, irr
denen die Dauer der Abwesenheit nicht von vornherein sestsleht,
ist der Einkaufspaß der Kartenstelle erst zur Berichtigung vor¬
zulegen, wenn die Abwesenheit die Dauer von vier Wochen über¬
stiegen hat.

Nach Wien zuziehende Haushalte erhalten ihre Einkaufs¬
pässe bei ihren zuständigen Kartenstellen, aus Groß-Wien fort¬
ziehende Haushalte haben durch den Haushaltungsvorstand den
Einkaufspaß samt den abgetrennten Abschnitten, die ihnen bei
der Streichung aus der Kundenlisie von dem Verteiler aus¬
zufolgen sind, bei der Kartenstelle abzugebcn.

VI. Umschreibungen aus der Liste eines Verteilers i» die
eines anderen sind, ausgenommen bei Übersiedlungen, an die
Genehmigung des Haupternährungsamtes, Abt. 8 , gebunden.

VII. Verstöße gegen diese Anordnung werden nach den
geltenden Bestimmungen bestraft.

VIII . Diese Anordnung tritt mit Wirkung vom 19. No¬
vember 1939 in Kraft.

Wien, 19. November 1939

Kundenliste für Obst und Gemüse
(Anordnung Nr . 8 29 des Haupternährungsamtes Wien,

Abteilung 8)
Auf Grund der Verordnung über die össentliche Bewirt¬

schaftung von landwirtschaftlichen Erzeugnissen vom 27. August
19.39, RGBl. 1 S . 1521, wird angeordnet:

I . Ab 22. .November 1939 dürfen Verteiler in Wien Frisch¬
obst und Frischgemüse nur an Verbraucher(Haushalte und Groß-
verteilerj abzeben, wenn diese in eine vom Verteiler anzulegende
Kundenliste eingetragen sind.
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II . Grundlage der Eintragung ist bei Einzelverbrauchern
der Einkaufspaß . Für die Eintragungen in die Kundenliste sü:
Obst ist Spalte 1, bzw . Abschnitt 1, sür die Eintragungen in
die Kundenlisten für Gemüse Spalte 2, bzw . Abschnitt 2 zu ver¬
wenden . Die Kundenlisten sind fortlaufend zu numerieren.

III . Großverbraucher , das sind Betriebe des Gaststätten-
und Beherbergungsgewerbes , Werkskantinen , Werksküchen und
Werksbetricbe , Spitäler , Lazarette und Anstalten aller Art , wer¬
den auf Grund besonderer vom Haupternährungsamt Wien , Ab¬

teilung 8 , ausgegebenen Zuweisungsscheinen in die Kundenlisten
eingetragen.

IV . Verstöße gegen diese Anordnung werden nach den gel¬
tenden Bestimmungen bestraft.

V . Diese Anordnung tritt am 20 . November 1939 in Krast.

^ Wien , 19 . November 1939

Berteilung von Geflügel , Kleinwild , Pferdefleisch,
Pferdefleischwaren und Fischen in Wien

(Anordnung Nr . 81/40 des Haupternährungsamtes , Abt . 8)

In Abänderung und Ergänzung der Anordnung 817
vom 9 . November 1939 wird auf Grund der Verordnung über
die öffentliche Bewirtschaftung von landwirtschaftlichen Er-
Zeugnissen vom 27 . August 1939 , RGBl . I S . 1521 , angeordnet:

I . Auch Räucherwaren , Marinaden und Fischkonserven
dürfen von Fis chfachgesch ästen  nur an solche Verbrau¬
cher abgegeben werden , die in der Kundenliste des Geschäftes
eingetragen sind . Bei der Verteilung dieser Waren findet ein

Nummernausrus nicht statt . Tie Fischfachgeschäfte sind jedoch
gehalten , sür die gleichmäßige Verteilung an ihre Kunden Sorge
zu tragen.

II . In Abänderung von III . (3 ) der Anordnung 817
wird vorgeschrieben , daß beim Einkauf von Fischen nicht mehr
als ' , 4 kr// Seesisch oder >/ - /,'A Süßwasserfisch pro Kopf auf ein¬
mal abgegeben werden darf.

III . In Ergänzung von IV . (2) der Anordnung 817
wird bestimmt , daß Großverbrauchern keinesfalls größere Men¬
gen von Geflügel , Kleinwild , Pferdefleisch , Pserdefleischwaren
oder Fischen zugeteiit werden dürfen , als sie in der gleichen
Zeit des Vorjahres bezogen haben . Die Höchstmenge , die an
Großverbraucher insgesamt geliefert werden darf , betrügt nach
wie vor 30 ?2 der Anlieferung . Insbesondere wird daraus ver¬
wiesen , daß nur solche Großverbraucher bezugsberechtigt sind,

in die Kundenlisten eingetragen und mit Ware beteilt werden
dürfen , die bereits vor dem 1. September 1939 von dem be¬
treffenden Verteiler beliefert wurden.

IV . Diese Anordnung tritt mit sofortiger Wirkung in
Kraft . Verstöße werden nach den geltenden Bestimmungen be¬
straft.

Wien , 2 . Februar 1940

Neue Reise - und Gaststättenmarken
Die bisher ausgegebenen Reise - und Gaststättenmarken

verlieren mit 11 . Februar 1940 ihre Gültigkeit . Ab 12 . Februar
werden neue Reise - und Gaststättenmarken nur mehr an jene

Personen ausgegeben , die sich ständig außer Haus verpflegen
oder für längere Zeit aus Reisen gehen . Diese Personen müssen
den Umtausch in der Zeit vom 5. bis 10 . Februar 1940 bei ihrer
Kartenstelle durchführen.

Wegen Einlösung von Reise - und Gaststättenmarken wird

aus das Merkblatt verwiesen , das an alle Haushalte mit den
neuen Reichskarten ausgegeben wurde . Ein Austausch von alten

Reise - und Gaststättenkarten gegen neue findet in keinem Fall
statt.

Wien , 3 . Februar 1940

Das Hauptwirtschaftsamt teilt mit:
Kleiderkarten für Kleinstkinder

(Anordnung W . 650/40)

In etwa sechs Wochen werden nun auch für Kleinstkinder
bis zum vollendeten ersten Lebensjahr Karten nach der Art der
Reichskleiderkarten ausgegeben . Anspruch aus solche Karten haben
alle Mütter , deren Kinder am 1. Februar 1940 das Alter von
10 Monaten nicht überschritten haben , sowie alle werdenden
Mütter.

Bis zur Verteilung dieser Karten werden mit Wirkung
vom 1. Februar 1840 für den dringendsten Bedarf an Säuglings-
Wäsche Bezugscheine von den zuständigen Kartenstellen ausgesolgt.
Den Anträgen auf Ausstellung solcher Bezugscheine ist in jedem

Fall eine Bestätigung der Kreisabteilungsleiterin des Mütter¬
dienstes der NS -Frauenschaft beizuschließen . Tie Dienststellen
des Mütterdienstes werden in den nächsten Tagen nochmals
nach dem neuesten Stand bekanntgegeben.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen , daß die Waren¬
gattungen , die bis zur Ausgabe der Kleinstkinderkarten gegen
Bezugscheine eingekauft werden , auf die demnächst zur Ausgabe
gelangenden Karten in Abrechnung gebracht werden.

Wien , 1. Februar 1940

Warenbezeichnung bei Schuhbezug

Bei der Antragstellung auf Bezugscheine für Schuhe sind
von nun an nachstehende Verzeichnungen des Verwendungs¬
zweckes genauestens anzusühren . Unvollständig ausgesüllte An¬

tragscheine verursachen bei der Einreichung in der Kartenstelle
zeitraubende Ergänzungen und unnötiges Warten.

Die Bezeichnungen lauten : 1. Arbeitsschuhe für Männer
oder Frauen (ungefüttert ). 2 . Derbes Schuhwerk für Männer oder
Frauen . Darunter sind zu verstehen Stiefel oder Halbschuhe aus
Rindsleder , Waterproof und Kernbox mit Doppelsohle oder

Zwischensohle . 3 . Männerstraßenschuhe . 4 . Frauenstraßenschuhe.
5 . Knaben - oder Mädchenschuhe (Größe 36 bis 40 ). 6 . Kinder¬

schuhe (Größe 18 bis 35 ) . 7 . Sandalen , Sandaletten und Som¬
merstoffschuhe . 8 . Hausschuhe (einschließlich Pantoffeln ) und
9 . Turn - oder leichtes Sportschuhwerk.

Wien , 7 . Februar 1940

Stellenausschreibung für Arzte:
Im Stande der Ärzte der Stadt Wien gelangen

folgende Stellen zur Besetzung:
1. W i lh e l m i n e n s p i t a l.

Die Stelle eines Vorstandes der Prosektur.

2. Mautner Markhof ' sches Kinder-
sp i t a l.
Die Stelle eines Assistenten an der chirurgischen
Abteilung.
Die Anstellung erfolgt zu 1 . nach den Bestimmungen des

DBG unter Einweisung in einen Dienstposten der Besoldungs-
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gruppe ^ 2 e 2, zu 2. vertragsmäßig nach der Tarifordnung ^
für Gesolgschastsmitglieder im öffentlichen Dienst nach Ver¬
gütungsgruppe IV.

Gesuche um diese Stellen sind mit den Personaldolumenten,
dem Nachweis der arischen Abstammung , einem eigenhändig ge-
schrieben«» Lebenslauf , Verwendungszeugnissen und einem Licht¬
bild, ferner Angaben über die Zugehörigkeit zur NSDAP und
deren Gliederungen zu belegen.

Die Gesuche sind bis spätestens  15 . Februar 19-10
bei der Hauptabteilung V/VI , Gruppe Verwaltung , Wien , 1.,
Rathausstratze 9, einzubringen . Bereits im Dienste der Stadt
Wien stehende Bewerber haben die Gesuche im Dienstweg ein-
zubringen.

klrbeitsvergebungen
Die Anbotbehelfe können, falls nicht anders an¬

gegeben, in der betreffenden Abteilung während der
Ämtsstunden «ungesehen'werden. Tort werden auch alle
nahereit Auskünfte erteilt.

Verschiedene Bauarbeiten:
Laufende Gas - und Wassereinrichtungsarbeiten in

städtischen Gebäuden und Anlagen
Die von der Abt . IV/27 für den 9. Februar 1940 aus¬

geschriebene Anbotverhandlung wurde bis auf weiteres ver¬
schoben. Der neue Termin wird rechtzeitig verlautbart werden.

Schlosserbeschlagarbeiten
1.

Für den Bau , 5., siebenbrunncn -gasse.
2.

Für den Bau , 5., Wimmergasse.

Spenglerarbeiten
1.

Für den Bau , 5., Siebenbrunnengasse.
2.

Für den Bau , 5., Wimmergasse.
-i-

Anbotverhandlungcn am 22. Februar 1940 um 9 Uhr in
' der Abt . 1V/12, Neves Amtshaus , 1., Ebendorserstraße 1,

5. Ltock, Tür 10.
Tic Anbote sind bis spätestens 9 Uhr abzugeben.

Laubewegung
Neubauten

d n . Vezirk : Uiiterfeldflciffe, Gdst. 8«4 L2, ekilifnmilienkaus, Ru-
A»drä , Inzersdorf , Mr -,nrtflnsse ln8 (Ba lz/4 »̂ '.

rg . Bezirk : VVr,,c>>gi>s>r , <5. g . 1571, Obcr,Di ' bli»„ , Mnftnzi »-
schuppe», Bensdorp A. G ., 19., Weinberggaffe 67—71, Bauführer Zm.
Karl Kratzer. 19., Görgengaffe 28 (W —1/40—B) . — Krottenboch-
straße 153, Gartenhaus , Weuzl Ivenz , 19., Sollingergoffe I , Bauführer
Zrn. Anton Nkuth , lg ., Muthgaffe 42 (K—12/4»—B).

Markt Fifchamend, Obi . 102, Wohnhaus , Iokanu
und Johanna Müller , im Hause , Bauführer Bnr . Josef Schwab,
Fstchamend (Ba —6/40) . — Himberg , Hauptstraße n , Milchsammelstelle,
Utuchgenoffenschaft Himberg , im Hause , Bauführer Bm . Josef Zabm,
H ""b- rg, Wiener Straße 17 (Ba —13/40) .

. ^5- Bezirk : Siebenhirten, Adolf-Hitler-Straße 22, Kraftwagen,
eniflellraum , Vinzenz Ehn , 12., Fritschgafse 18, Bauführer Bin . Leopold
Schmnm , Liesing. Schulgaffe 6 (tja). — Inzersdorf , Gdst . 515/344,
z. 0 - 2369. Geräteraum , Johann Windisch, rz ., Diefenbachgaffe 51,
Bauführer Zm. Josef Andrä , Inzersdorf , Mozartgaffe iv8 (105) . —

Inzersdorf , Larenburger Straße 3, Einstellraum , Bauwerber und Bau»
sichrer Bm . Klee L ' Jäger , 4-. Lothringerstraße 2 ( izo) . — Inzers-
dorf , Schwarze -Heide-Gaffe 20, Werkzeugkütte , Anna Fellrießer , 14,
Missindorfstraße 14'5, Bauführer unbekannt (218) .

Um- und Zubauten
1.  Bezirk : Werdertorgaffe 9, Bauabänderung , Vermögens -Verw.

d. Deutschen Arbeitsfront , Bauführer unbekannt (854) - — Stephans-
platz 5, Bauabänderung , Hausverw . Wilh . JTeugebauer , 6., Cornelius»
gaffe 7, Bauführer Bin . Bruno Buchwieser, 6., Mittelgaffe l6 (690) .
— Maria -Tkeresten-Straße 18, Waschküche, Hausverw . Dr . H . Lhan»
Hofer, 3., Gärtnergaffe 12, Bauführer Bm . Tomsa L Zwak, 3., Para»
celsusgaffe 8 (692) . — Akademiestraße i b. Geschäftslokal , Kugelfischer,
Schweinfurt a . Nk-, Bauführer Bm . G . A. Wayß , G . m. b. H ., i .,
Dr .-Karl -Lueger-Ring 8 (843) . ^

2. Bezirk : praterkai, zwischen Aspern- und Friedensbrücke
(Lagerhaus ) , Bauabänderung , Ostmark -Keramik A. Ges., 1., Goethe¬
gaffe 3, Bauführer Bm . Alfred Belan , 3., Schwarzenbergplatz 7 (658) .
— Praterstraße 72, Feuermauerdurchbruch , Brüder Klimscha, 2., Mayer¬
gaffe 5, Bauführer Bin . Ing . Viktor Laber , Z., Erdbergstraße 30 (7Z2) .
— Prater (Rotundengelände ) , Holzhalle, Wr . Messe A. G -, 7., Messe»

palast , Bauführer Wenzel Hartl , 19., Sieveringer S^ aße 2 (7W).
Herbert Soche , 1., Babenbergerstraße I (814) . — Große Pfarrgaffe 3,
Bauabänderung , Landeshauptmannschaft Niederdonau , Bauführer Bm.
Rich. Schäftner , 5., Reinprechtsdorfer Straße AZ (845) -

z. Bezirk : Landstraßer Hauptstraße 101, Bauabänderung, Josef
Heske, im Hause , Bauführer Bm . Anton Guby , 3., Barichgaffe 7
(784) . — paulusgaffe 10—12, Keffelhaus , Joses Trösch, im Hause,
Bauführer Bm . W . F . Sommer , io ., Inzersdorfer Straße 19 (785) .
— Landstraßer Hauptstraße 83—85, Bauabänderung , Geb .-Verw . Ioh.
Formanek , 17., Geblergasie 57, Bauführer Bin . Benirschke u. Wiekart,
17., Güpferlingstraße 6 (801) .

4. Bezirk : Preßgaffe II , Personenaufzug, A. Humhal, I .,
Opernring 9, u. Franz Lebner, 4., Graf -Starhemberg -Gaffe 2 b, Bau¬
führer Bm . Ing . A. Kallinger , 8., Pfeilgaffe 8 (8) . — Argentinier
Straße 30, Bauabänderung , Reichssender Wien , im Hause , Bauführer
Bm . Ing . K. Stigler L Ä. Rons Nchf . A. Bügler L F . Jakob , 7.,
Kirchengaffe 32 (655) . — Waltergaffe 6, Bauabänderung , Franz Kölbl,
im Hause , Bauführer Bm . Schlosser A ^ rost, i ., Wallnerstraße 4 (?8i ) .

A. Bezirk : Mittersteig 25, Bauabänderung , Staatsgebäudever¬
waltung , 3., Nkarxergaffe 2, Bauführer Bm . E . Heidenwag , r ., Stuben¬
ring 2 (711) . — Gartengaffe 19 u. 19 A, Bauabänderung , Landeshaupt¬
mannschaft Iliederdonau , Bauführer Bin . Rich . Schäftner , 5., Rein-
prechtsdorser Straße AZ (847) . — Iokannagaffe 4 b, Bauabänderung,
Rudolf Schweder , im Hause , Bauführer Jos . Panigl L Co., '5., Diehl-
gaffe 25 (862) .

6. Bezirk : Gumpendorser Straße ÜA, Auswechslung der Erd-
geschoßdecke, G . A. Scheid 'sche Affinerie , im Hause , Bauführer Bm.
Löschner u . Helmer , 9., Alserbachstraße 5 (74?) -

7. Bezirk : Mariahilfer Straße 28, Bauabänderung, Geb.-Verw.
H . Schaich , 8., Lerchenfelder Straße 32, Bauführer Bm . Ing . Iok.
Nlarschall , 8., Iosefstädter Straße 43—45 (844) -

8 . Bezirk : Hamerlingplatz 3, Bauabänderung , Staatsgebäude-
verivaltung , 3., Nvarxcrgaffe 2, Bauführer N̂m. E . Heidenwag , i .,
Stubenring 2 (710)°.

9. Bezirk : Sennhofergaffc 28, Bauabänderung, Frank, l8.,
Kutschkergaffe n , Bauführer N?m. Franz Schützner , Bm . Ludwig
Schützner, 18., Gersthofer Straße 9 (748) . — Wäkringer Gürtel

Bauabänderung , Grete Weiß , 14., DiesterwcgEaffe ir , Bauführer Mm.

10. Bezirk : Göygaffe 3, pfeilerauswechslung, Ioh . u. Elisabeth
Honig , im Hause , Bauführer Bm . Ing . Rudolf Kalesa , io ., Columbus-
gaffe 1 (Bb Z2) . — Fovoritenstraße 213, Kranbahnanlage , Ostcrr.
Schmidtstaklivcrke A. G ., ini Hause , Bauführer planverfaffer Zivil -Ing.
Ludw. Paul Roth , 13., Braunschweiggaffe 5 (Bb 33) . — Laaer
Straße 21, Rauchfang , Gebr . Boza , im Hause , Bauführer Bm . Ing.
Franz Karinger , io ., Kudlichgaffe Z4 (Bb ZA>. — Reumannplatz 19,
barrliche Veränderung , Alois paier , 10., Erlachgaffe 79, Bauführer
Bm . Karl Marx , 19., Döblinger Hauptstraße 44 (^ l>35) . — perner-
storsergaffe 57, Garderoberäume u. Brausebäder , Oskar Voitk , Par¬
fümerie- u. Seifenfabrik „Niem ", im Hause, Bauführer Bm . Ferd.
Lachinger, 16., Feßtgaffe 12 (Bb 36) . — Laxenburger Straße 86, bauliche
Veränderung , Viktor Hafner , iv ., Reumannplatz 18, Bauführer Bm.
Haus Woldan , 10., Hardtmuthgaffe 61 (Bb 37) . — Priester Straße,
E . Z.' 146, bauliche Veränderung , Wienerberger Ziegelfabriks - und Ban,
gefcllsch., i ., Karlsplatz r , Bauführer Bni . Franz Vorwaklner , Inzers-
dors, Drafchegaffe 55 (Bk 41) .

11. Bezirk : Grillgaffe AI, Waschpulveraufzug -Einbau , Georg
Schicht A. G ., im Hause , Bauführer Bm . G . Ä. Wanß , i ., Opern¬
ring ii (Ba ii 40) -

12 . Bezirk :^ Rosaliagaffe 24 1, Widmungsänderung , Anny Houdek,

16. Bezirk : Liebbardtgaffe 2A, Waschküche, Anna Weismann, IZ.,
Ullmannstraße 7—9, Bauführer Mm . Heinrich Haßl , 15., Goldschlag¬
straße 98 (L 14) . - Odoakergaffe 3a, Widmungsänderung , Hans
Schuster , 16-, Odoakergaffe 28, Bauführer wird bekauntgegeben (O 12) .

18 . Bezirk : Schumamigaffe Z2—34, Hauskanal , Frisch und

gaffc 7 (178/4«) .
19. Bezirk : Sieveringer Straße 8n, Zubau einer Flugdachkon¬

struktion , Leopold Fischer, im Hause , Bauführer Zm. Karl Kratzer,
19., Görgengaffe 26 (S —840 —B) . — Krottenbachstraße 82 —86, Luft¬
schutzanlage, Danubia A. G -, im Hause , Bauführer Bm . Josef Klin-
graker . 19., Kreindlgaffe 26 (K—1140—B) . — .Hackhofergaffe 9—n,
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Biluführer Bm . Earl ^ sllerl L Co., Ig., H- ttigenstädt -r SlraE 154
(H—275/39—B). — Döblinger Hauptstraße 54, Fenster in der Feuer¬
mauer , Adolf Knorr , im Hause , Bauführer unbekannt (D—8/40—B) .

20 . Bezirk : Pöchlarngaste fl—Ospelgaste 20, Fundamentverstärkung,
Hausverw . .Hans Brandt " Inzersdorf , Draschegaste 108, Bauführer Bin.
Alois Beringer , 18., Lacknergaste 83 (752) . *

2Z . Bezirk : Ober-Laa , Bachstraße bo, Umbau eines Schuppens in
ein Stallgebäude , Karl Manhart , im Hause , Bauführer Bm . Andreas
Hofer , Ober -Laa , Hauptstraße 55 (Ba 5/40) . — Leopoldsdorf , E . Z
45Z, Zubau zum Wohn - und Geschäftshaus , Karl Heim, Leopolds-
darf 126, Baufübrer Bm . Josef Zahm , Himberg , Wiener Straße 17
(Ba —11/40) .. — Leopoldsdorf , Gdst . 14/2, Einfriedung , Karl Heim,

Leopoldsd^rf 126, Baufübrer unbekannt (Ba —10/40) -̂ —̂ Leopoldodorf,

24. Bezirk : Gumpoldskirchen, Am Kanal 2, Fabriks-Zu- und

Bm . Otbmar Äiegler , Gumpoldskirchen (86/B) . — Mödling , Grillparzer¬
gaste 8, Dachbodenauobau , Anna Plewka , Wien -Ostbahnhof , Ankunft¬
sorte, Baufübrer Mm . Franz Hammer , Mödling , Gabrieler Straße io
(ng 'B) .

25. Bezirk : Rodaun, Perchtoldsdorfer Straße 4, Aborteinbau,
Alois Wacek, im Hause , Baufübrer Bauuntcrnehmung Josef Drkac u.
Rudolf Ilger , Liestng, Schloßgaste 27 (15/40) - — Perchtoldodorf,
Baltbasar -Kraus -Gaste 10, Erweiterung eines Wochenendhauses, Adolf
Nybin , 18., Eottagegaste 7, Baufübrer Bm . Josef Lorenz, 14., Maria¬
hilfer Straße 221 (35) . —> Inzerodorf , Triester Straße , Gdst. 422/2, 3,

423/10, ii , Bürogebäude und Lagerschuppen,, Brüder Szalay , Inzers-

Gatterederstraße , Gdst. 700/1, Ümspannanlage , Schember 6c Söhne,
Atzgersdorf, Bauführer Bm . Michael Häusler , Atzgersdorf, Ritter-
gaste 8 (136). — Mauer , Wiener Straße , bauliche Veränderungen in
der Kopieranstalt , Wien -Film Ges. m. b. H ., Bauführer Bm . Beutel
L Schöbitz, 6., Joanelligasie 7 (137) .

Abbruch

4. Bezirk : Trappelgaste I, städtisches Althaus, Stadt Wien,
Abt . IV 14, Bauführer unbekannt (7).

Grundabteilungen

g . Bezirk : Alsergrund , E . Z. 413, 4-5, 1661, Kath . Gesellen-

IZ . Bezirk : Ober -St . Veit , E . Z. 2160, Taufar (46) .
Bezirk : Purkersdorf, E. Z. 267, Ealvagi usw. (61).

17 . Bezirk : Dornbach , E . Z. 437. D . Reichert (9) . — Dörn¬
bach, E . Z. 508, Lt. E . Z . 291, Stift St . Peter (11) . — Dörnbach,
E . Z. 64, 2)annopolus ( 10) .

22 . Bezirk : Eßling , E . Z. 4 u. 630, Bitterhof (9) .
2Z. Bezirk : Moosbcunn , E . Z. 57, Stadt Wien , Zächs (22) . —

Schwadorf , E . Z. 657, Oberer (28) . . — Markt Fischamend, E . Z.
Jostal -Müller (29) .

24 . Bezirk : Brunn am Gebirge , E . Z. 2002, Ing . Hopfgartner
(8).

2Z . Bezirk : Dösendorf , E . Z. 721, 1100, Kalesa (25) .

Fluchtlinien

h g st - n st F zh ' , ^ st -,3

18. Bezirk : E. Z. 22, 112/Gersthof, Richard Hermann (124 40).
Ig . Bezirk : Unter -Sievering , E . Z. 269, Hans Schindler , I .,

Franz -Iosefs -Ka^ (1-- 3/40—B). — Grinzing , E . Z. 146, Dr . Hans

2 Z. Bezirk : Leopoldsdorf , E . Z . 453, Karl u . Rosa Heim , Leo¬
poldsdorf 126 (Fl—6/40) .

24 . Bezirk : Laxenburg , Gdst. 598 2, E . Z. 120, Dr . Rudolf Du-
pal , 3., Erdbergstraße 10» (38) . — (Aaaden,' Gdst. 5/2, E . Z. 412,
Ferdinand und Anna Matzinger , Gaadcn , Hauptstraße 137 (iiz/B ) .

Sewerbewesen
Gerverbearirneldungen

eingelangt in der Zeit vom 26. Jänner bis 1. Februar 1940 im Ge¬
werberegister der Gewerberechtsabteilung (HDO 3/IV ) .

Küche sowie Kühlschränke und Bestandteile aller derjenigen Instru¬
mente und Apparate , Kärntner Straße 30 (17. 1. 1940) . — M . Stroh¬

meyer, Lagerhauogesellschaft mit beschränkter Haftung, , Handel im
(23. 12. 1938) .

2 . Bezirk : Offene Handelsgesellschaft „Kränterin — R . 6c H.
3Iowag ", Erzeugung von Essigessenz, Mayergaste 7 (19. 6. 1939) .

Z. Bezirk : Anna Russtnger , Einzelhandel mit Milch und Mol¬

straße 74 (21. 8. 1939) . — Franz Rudolf , Alleininhaber der Fa . .

„Franz ^ Rudolf " , sab^iksmäßige Erzeugung von Bürstenhölzern ûnd

agentur mit Papier und Papierwaren , Pappe , Zellstoff und Schleif
Mitteln aller Art , Lothringerstraße 16 (29. 11. 1939) - — Alois Jindracek,
Handel mit Geschirr, Haus - und Küchengeräten , Bilderrahmen und
Porzellanwaren , Löwengaste 23 (28. 3. 1939) - — Robert Gros , Groß-
und Exporthandel mit Umschaltkästchen und Endtüllen ans Preßstosf
eigener Erfindung , Löwengaste 40 (n . n . 1939) - — Offene Handels¬
gesellschaft „Sauter 6c Eo.", fabriksmäßige Erzeugung von Lichtpauo-
papier , Rennweg 46 (16. 6. 1939) - — Franz Kilian Seum , Groß - und
Einzelhandel mit Kohlen, Koks, Brennholz und Briketts , Sechskrügel-
gaste 4 (24. II . 1939) .

4. Bezirk : Rosa Hamburger, Frauen- und Kindcrkleidermacher-
gewerbe, Favoritenstraße 62 ( io . 11. 1939) - — Levon Karabetian , Han-
delsvertrctergewerbe mit Därmen und einschlägigen Rohprodukten , Prinz-
Eugen -Straße 10 (3. 10. 1939) . — Kurt Buchwalder , Handelsvertreter¬
gewerbe mit Möbeln , Schleifmühlgaste 12—14 (17. n . 1939) .

(4- 4. -939) - ^ ' Hapstß 3
6. Bezirk: Rkargarith Beatrix Osuszt, Schönheitspfleger- und

Mastagegewerbe , Dreihufeise,maste 1 (27. 12. 1939) . — Ing . Josef
Mattausch , Erzeugung von Spirituosen und Fruchtsäften auf kaltem
Weg , Gumpendorfer Straße 118a (14. 10. 1939) . — Franz Schopp,
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c'u - ii . -Mi).
7. Äezirt : Rlccek, AUeininhllber der § a . : „Metalllvareii-

und Schnallenfabrik ' Karl Klecek vorm . Buchwald & Kreisch" , Groß-
und Einzelhandel mit Metall - und Riemerwaren und einschlägigen Ar¬
tikeln, Kaiserstraße 78 (3. 7. 1939) . — Richard Brünner , Allein¬
inhaber der Fa . : „Ernst ' Mat ^" , fabriksmäßige Erzeugung von Metall¬
waren tutd Elektromaterial , 9?eustiftgasse 85 (st. n . 1938) . — Richard
Brünner , Alleininhaber der Fa . : „Ernst Mattz " , sabriksmäßige Erzeu¬
gung von Artikeln aller Art aus Kunstharz , Neustiftgaste 85 (20. 6.
istW) .

8. Bezirk : Josef Kreiner, Auffärben von gebrauchten Schreib-
maschinenfarbbändern , Lerchenfelder Straße 46 (6. 12. istZst) . — Karl Anton
Franta , Großhandel mit paketiertem Kakoopulver , Schokolade, Zucker¬
und Schokoladewaren und Bäckereien, Piaristengasse 13 (26. n . istZ7) -
— Anna Reiter , Einzelhandel mit Polstermöbeln , Piaristengasse 34
(n . 12. 1939) .

st. Bezirk : Franz Wurst, Fleischhauergewerbe, Alser Straße 26
(2a. 6. 1939) . — Michael Schnatter , Friseur - und Perückenmachergewerbe,
Borschkegasse 4, Brünnlbad (1. 12. lUst ) . — Ing . Richard Fonovits,
Kommanditgesellschaft, fabriksmäßige Erzeugung elektrischer und wärme¬
technischer Apparate , Hermann -Göring -Plah 10 (3. 8. istZst) . — Leopold
Baunthakl , Bäckergewerbe, SobieskiplaH 8 (n . 10. istZst) . — Knoll
Aktiengesellschaft Chemische Fabriken , Ludwigshafen/Rhein , Abteilung
TLien, Großhandel mit chemisch-pharmazeutischen Produkten , einge¬
schränkt auf den Vertrieb eigener Erzeugnisse, Zimmermannplatz 6
(27. 7- -939) .

10. Bezirk : Otto Teuchmann, Iuwelenarbeiter-, Gold- und
Silberschmiedehandwerk , Favoritenstraße 130 (29. 12. 1939) . — Herniine
llrban , Handel mit Lebens- und Genußmitteln , Spezerei - und Kolonial¬
waren , gebrannten geistigen Getränken in handelsüblich verschlossenen
Gefäßen , Flaschenbier und Haushaltungsartikeln , letztere un(xr Aus¬
schluß von Material - und Farbwaren , Jleilreichgasse 68 (11. 7- 1939) - —
Rudolf 9Ialler , Gewerbe der Metall - »rnd Stahlschleifer und der Gal¬
vaniseure , Rotenhofgasse 2 a (16. 1. 1940) .

12 . Bezirk : Rudolf Eichelseher, Kupferschmiedgewerbe, Ignaz,
gasse 15 (16. 10. 1939) .

l4 - Bezirk : Josef Krejci, Weinhandelsvertretung , Einwang-
gasse 4 a (15. n . 1939) . — Josef Hrdinka , Einzelhandel mit Farben,

La^ ê ,^ ^ arfim ^̂ waren,^ Wasch- und^ bhaltu n

Produkten Und mit allen in einem Milchsondergeschäft einschlägigen
Waren , Hütteldorfer Straße 253 (14. 12. 1939) . — Niesten -Werke, Kom¬
manditgesellschaft für Wärmetechnik und Maschinenbau , sabriksmäßige

(rr . 12. ist4o) . — Ing . Otto Graf , fabriksmäßige Erzeugung von Me¬
tallwaren , Moßbachergasse 4 (2. 8. ist3st) . — Franz Kweta , Betrieb zur
Einstellung von Kraftfahrzeugen - Penzinger Straße 80 (12. 12. 1939) .

IH. Bezirk : Karl Weiländer , Gemischtwarenhandel im Rahmen
einer Drogistenkonzession, Mareschplatz 1 (17. 11. 1939) . — Aloisia
Tnchner , Marktviktualieuhandel ohne Obst und Gemüse, Meiselmarkt,
Stand 178 (11. 8. 1939) . — Franz Manhart , Einzelhandel mit Werk¬
zeugen, Eisen- und Metallwaren , Haus - und Küchengeräten sowie mit
Baubeschlägen , Reindorfgafse 6 (4. 11. 1939) . — Karl Andre , Tischler¬
gewerbe, Schuselkagasse 2—4 (*3- io . 1939) . — Wilhelmine Koch, Markt-
viktualienhandel , Schwendermarkt (29. 11. 1939) . — Leopold Schorn,
Sauerkräutlergewerbe , Schwendermarkt Stand 63/64 ^7. 12. 1939) .
— Maria Neumayer , Handel mit Papier -, Kurz- und Galanteriewaren
sowie mit Rauchrequisiten in Verbindung mit dem Betrieb einer Tabak-
Trafik , Sechshauser Straße 12 (18. 11. 1939) .

16 . Bezirk : Leopold Plisek, Kleidermachergewerbe, beschränkt aus

schlosseneu Gefäßen , Flaschenbier, Haushaltungsartikeln lind Material¬
waren . Kirchstetterngasse 29 (3a. n . 1939) . — Robert Psundner , Betrieb
eines Milchsondergeschäftes , Speckbachergasse 2g (6. 12. 1939) . — Rudolf
Wanek , Einzelhandel mit Beleuchtungskörpern und Elektromaterial , Wil»
Helminenstraße 58 (16. n . 1939) .

ocir vvicbi
>vicu.i.,>vik»?i.mscir 87 ir.s / kuru -rz-s-sosciriL

(Effekten-Abteilung)
i ., Kärntner Straße n/ig
1., Operngaste 6
2., Taborstraße 17
2., Prater Straße 50
3., Landstraßer Hauptstraße 6i
3., Radetzkyplatz 4
3., Kardinal -Ragl -Platz 14

g., Margaretenstraße 67
g., Mahleinsdorfer Platz 4
7., Mariahilfer Straße 70
8., Iosefstädter Straße 84
9., Nußdorfer Straße io

10., Laxenburger Straße 49/Zr
11., Simmeringer Hauptstr . 8v

14., Linzer Straße 38
14., Purkersdorf , Adolf-Hitler-

Platz 4
ig ., Ullmannstraße 44/46
ig ., Märzstraße 45

18., Richard -Wagner -Platz 16
17., Hernalser Hauptstr . 72/74
18., Währinger Straße 109/111
19., Gatterburggaffe 23
19., Heiligenstädter Straße 82
20., Wallensteinstraße 14
21., Am Spitz 11
22., Stadlauer Straße 52 a
24., Mödling , Schrannenpl . 8
24., Mödling , Wiener Str . 27
24., Brunn -Maria -Enzersdorf,

Adolf-Hitler -Platz §

Straße 60
25., Liesing, Perchtoldsdorfer

Straße 2
25., Atzgersdorf, Breitenfurter

Straße 8
2g., Jnzersdorf , Triester

Straße 27 a
2Z., Perchtoldsdorf , Adolf-

Hitler -Platz io
2g., Mauer , Kirchengaffe i
26., Klosterneuburg , Rathaus-

plah 25

Krediwerem der Zentralsparkaffe der Gemeinde Wien:
7., Neubaugaffe 1

Kreditverein der Zentralsparkaffe der Gemeinde Wien
für Groß -Wien -Süd : sH., Mödling , Schrannenplatz 6
Ein - und Auszahlungen im Spareinlagen - und Giroverkehr
werden bei allen vorgenannten Stellen durchgeführt . Im Giro¬
verkehr sind Überweisungen an all« Sparkasten und alle übrigen
Geldinstitute Großdeutschlands (Postsparkaste , Reichobank, Ban¬

ken, Genossenschaften usw.) möglich
Die Stadt Wien haftet für « lle Verbindlichkeiten der Anstalt

21. Bezirk : Bruno Georg Wunderlich K. G. Strumpf- und
Wirkwarenfabrik , fabriksmäßige Erzeugung von Strumpf - und Wirk¬
waren , Iedleseer Straße 59 (2. 9. 1939) .

22 . Bezirk : Franz Piegler , Einzelhandel mit Lebensmitteln,
Spezerei - und Kolonialwaren , gebrannten geistigen Getränken in ver¬
schlossenen Gefäßen , Materialwaren , Artikeln des täglichen Haushalts¬
verbrauches sowie mit Kleineisenwaren und Flaschenbier, Erzherzog-Karl-
Straße 159 (Siedlung Plaukeumais ) (18. 10. 1939) .

2Z . Bezirk : Josef Karner , Beförderung von Lasten mittels
Pserdegespaunen , Fischamend-Oorf 118 (22. n . 1939) - — Thomas Mar¬
kowitsch, Raseur -, Friseur - und Perückenmachergewerbe, Ober -Laa , Him-
berger Straße 30 (29. n . 1939) .

2Z. Bezirk : Atzgersdorsec Schuhfabrik I . Weber L Co., K̂om-

waren , Atzgersdorf, Gakterederstraße ^ 455/6 (21. n . 1939) . — Mathilde

Jnzersdorf , Triester Straße 67 (23. 6. 1939) . — Johann Pöhl , Fleisch¬
hauer - und Selchergewerbe , Rodaun , Liesinger Straße Zg a (9. 8. 1939) .

26. Bezirk : Robert Teuchtler, Handelsagentur mit Eisen und
Metallen (Roh - und Halbfabrikaten ) , Klosterneuburg , Skallgaffe 6
(27. 12. 1939) .

17. Bezirk ? Willibald Pfister, Handel mit Kleintieren, Aquarien
und zoologischen Bedarfsartikeln , Kalvarienberggaste 17 (20. 7. 1939) . —
Willibald Pfister , Betrieb einer Hundeschur- und Badeanstalt sowie
Hundetrimmen , Kalvarienberggaste 17 (20. 7. 1939) ' — Hugo Josef Maria
Skntetzk», Handel mit Textilien für Herrenmoden im großen, Palffv-

Koiisumwaren , Spezerei - und Kolonialwaren , gebrannten geistigen Ge¬
tränken , Flaschenbier und Haushaltungsartikeln , Pezzlgaste 54 (29- 6.
-939) .

18. Bezirk : Friedrich Stepauek, Bäckergewerbe, Semperstraße 13
^14. 2. 1939) . — Friedrich Rudolf Patck , Handelsagentur , beschränkt auf

(in . 1. 1̂940) . l ^ ^ p* ch - p st ß
19. Bezirk : Or .-Ing . Ernest Pinter, Alleininhaber der Fa. :

„A. Egger 's Sohn ", fabriksmäßige Erzeugung von Zuckerwaren und
Schokoladen, Bachofenaaste 1—3 (1. 6. 1939)* — Karl Koprolin , Herren-
klcidermachergewerbe, Heiligenstädter Straße 92, (22. 12. 1939) . — Franz
Pscheidl, Fuhrwerksgewerbe mit Pserdebetrieb , Hermann -Löns-Gaste 21
(13- 7- -939) -

20.  Bezirk : Maria Schätzer, Milchsondergeschäft , Iägerstraße 4
(23. 11. 193g) .

Konzesstonsverleihungen
eingelangt in der Zeit vom 26. Jänner bis 1. Februar 1940 im Ge¬

werberegister der Gewerberechtsabteilung (HVO Z/IV) .
(Tag der Verleihung in Klammern .)

1.  Bezirk : Friedrich Weißhappl , Gast - und Schankgcwerbe in
der Betriebsform eines Gasthauses , Eßlinggasse 15 (18. 1. 1940) . — Otto
Klejna , Gast - und Schankgewerbe in der Betriebsform eines Kaffee¬
hauses , Volksgartenstraße 5 (18. I . 1940) .

2. Bezirk : Karl Kolarik, Gewerbe der Altwarenhändler
(Trödler ) , Große Stadtgutgaffe 7 (12. 8. 1939) . — Otto Beran , Gast-
und Schankgcwerbe in der Betriebsform eines Kaffeerestaurants , Pra>
ler 9 (4- 4- 1939) . — Karl Rutschka, Gast - und Schankgerverbe in der
Betriebsform einer Branntweinschänke , Praterstraße 35 (9. 6. 1939) - "
Rudolf Klager , Verkauf von Giften und von zur arzneilichen Verwen¬
dung bestimmten Stoffen und Präparaten , soserne dies nicht ausschließ¬
lich den Apotheken Vorbehalten ist und hiefür nicht eine Konzession nach
H iz , Pkt . 14 a, Gew .-Ordg ., erforderlich ist, Praterstraße .40 (3. 11.
igZg) . _ Leopold Bakule , Gast - und Schankgewerbe in der Betriebs-
fvrm eines Kaffeehauses . Praterstraße 66 (2. 2. 1939) . — Paul Ouch,
Gast - und Schankgewerbe in der Betriebsform eines Gasthauses , Reichs,
brückenstraße 2 a (16. 2. 1939) .
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z . Tezil 'k: Johann Falk , Gast - und Schankgewerbe in der Bc-
triebsform eines Gasthauses , Hetzgasse 5 (18. 12. iflZfl) . — Frieda 3Teu-
berger, Gast » und Schankgewerbe in der Betriebsform einer Gefolg¬
schaftsküche und Kantine , Rennweg 12 a (lZ. 12. IflZfl) .

4 . Äezirk : Emerich Weißmayer , Beförderung von Lasten mit
Kraftfahrzeugen , deren Gigengewicht im betriebsfertigen Zustand (ohne
Beiwagen ) 35a kff übersteigt , Klagbaumgasie fl ( iti. i . ifl4o) . — Hans
Stromer , Beförderung von Lasten mit Kraftfahrzeugen , deren Eigen-
gewicht (ahne Beiwagen ) im betriebsfertigen Zustand Z50 übersteigt,
Wiedner Gürtel 4 (*5- !fl4o) .

8. 8 ez!rd: Karl Führer, Gast- und Schankgewerbe in der Be-
tricbsform eines Gasthauses , Albertgasse 43 (17 . i - ifl4o) .

9 . ÄezrrE : Johann Stadler , Altwarenhandel , Beragafse , Trödler¬
balle, Zelle 167 (n . i . iA4o) . — Stefanie Görlich, Altwarenhandel,
Berggasie A7 (fl. i . ifl4o) . — Maria Mitkiewicz , Gast - und Schank-
geuerbe in der Betriebsfvrm eines Kaffeehauses , Rußdorfer Straße 2-;
(2fl. 2. lflZfl) . — Karl Gebhart , Gast - und Schankgewerbe in der Be-
tricbssorm eines Gastbauses , Spitalgasse i a (4. i . ifl4fl) . — Emilie

Wiesengasse iz (4. 1. 1940) .

l 4 -Riessen -Wecke, ̂Kommanditgesellschaft für Wärme-

(1^ 1. 1940) / b ^ ff hS g , Sst ß 74

16 . Äezir ? : Karl Kramer , Gast - und Schankgewerbe in der Be»

Ekytra , Konzessiô gemäß D2 und 5 der Min .-Vdg . B .-G .-Bl.

spannungskonzession) , OTeulerchenfelder Straße 77 (9. r . 1940) .

17' Äez !rd: Franziska Waelde, Gast- und Schankgewerbein der
Betriebsform eines Gasthauses , Taubergafse Zi (fl. i . 1940) .

21 . ÄezirE : Dianabad -Aktien-Gesellschaft, Gast - und Schank-

K.-P . 4284 (K. d. F .-Strandbad ) (ifl. 12. 1939) . — Laurenz Reicht , Gast-

gafse 15 (18̂ 1. 1940) .

2^ . ÄLZir ? : Hermann Tuscher, Gas - und Wasserleitungsinstalla-
tion , Schwechat , Echulplatz Z (4- n . IflZfl) .

24 . Ing . Eduard Hartmann , Verwaltung von Ge¬
bäuden, Mödling , Schubertgasse zz (8. 1. 1940) .

Stadt-Vriiu
sRiineni

Steffl-Vröu
ldunkelj

9ie „Sstlichen
(lualltütsblere aus dem
vrauliausderStodtwien

öas und klektriziliil
öerüte
rum Koclisn
rum l'lsirsn
rum Kühlen
rum
rum öügsln
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5ue >ilictis ösrotung uncl stäncligs Vorlüiinung n clsn ^ usstsllungri -äumen

Stadl. Saswerke
8 . Zasststäcttsi ' 5 kro 8 e 10 —12
ss«rn»prseb-ble. ö 43S -20 . ^ 24 -S-20

Stadt, klektrijltätswerke
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